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Egal ob sich der Skiclub bei seinen 
Sponsoren bedankt, die Pfadfindergil-
de zum Maskenball einlädt oder der Or-
nithologische Verein über seine Aktivi-
täten informiert ... gerne veröffentli-
chen wir auch Ihre Vereinsnachrichten 
jeweils am Dienstag und Freitag in un-
seren Vereinsnachrichten. Sicher haben 
Sie Verständnis dafür, dass wir eine Be-
arbeitungsgebühr von 10 Franken pro 
Vereinsnachricht erheben. Stecken Sie 
den entsprechenden Betrag in ein Cou-

vert und schicken Sie dieses an: «Liech-
tensteiner Volksblatt AG», Vereins-
nachrichten, Im alten Riet 103, 9494 
Schaan. Den Text mit höchstens 1600 
Zeichen (inkl. Leerschläge) und ein Fo-
to (im jpg-Format und guter Qualität 
und Grösse) mailen Sie an: vereinsnach-
richten@volksblatt.li.
Der Text, das Foto und die Bearbei-
tungsgebühr müssen bis spätestens um 
12 Uhr, am Vortag der Veröffentlichung, 
im Verlag eintreffen.

Jungschar der Freien 
Evangelischen Gemeinde
Osterbasteln mit der 
Ländle-Jungschi!
SCHAAN Eine Woche vor Ostern 

führt die Ländle-Jungschi ( Jung-

schar der Freien Evangelischen Ge-

meinde (FEG) Schaan) einen kreati-

ven Osterbastel-Nachmittag durch. 

Alle Kinder von 6 bis 13 Jahren sind 

ganz herzlich dazu eingeladen, wun-

derschöne Dekorationen für das Os-

terfest zu basteln. Weiter wird den 

Kindern auch noch eine spannende 

Ostergeschichte erzählt. Der Bastel-

plausch findet am Samstag, den 16. 

April 2011, von 14 bis 17 Uhr statt. Im 

Unkostenbeitrag von 5 Franken pro 

Kind ist das Bastelmaterial sowie ein 

kleiner Zvieri inbegriffen. Die interes-

sierten Bastler treffen sich auf dem 

Parkplatz des Ländle-Markts (Migros-

Detaillist, Im Rösle 2) in Schaan. Ste-

fan Lanz (-Oehry), steht unter der Te-

lefonnummer +423 232 07 71 oder 

+423 373 40 35 sowie per E-Mail un-

ter info@feg.li für Fragen oder An-

meldungen gerne zur Verfügung. Ein 

detaillierter Flyer kann unter www.

feg.li heruntergeladen werden.

LadiesCrew
Liebe rennrad-
begeisterte Ladies
VADUZ Es ist endlich wieder so weit!

Wir starten am kommenden Diens-

tag, den 12. April 2011, um 18 Uhr in 

unsere neue Saison. Die Touren fin-

den wiederum dienstags um 18 Uhr 

sowie samstags um 13 Uhr statt. 

Treffpunkt wie gehabt in Vaduz bei 

der alten Rheinbrücke.

Alle weiteren Infos könnt ihr auf un-

serer Website www.ladiescrew.li 

nachlesen. Im Terminkalender er-

fahrt ihr mehr über die geplanten 

Touren, Tourenleiterinnen und ande-

re Aktivitäten. Schaut stets kurzfris-

tig rein, es lohnt sich.

Ich freue mich auf die neue Saison 

und natürlich auf ein Wiedersehen 

mit euch  bzw. auf ein erstes Kennen-

lernen.

Jodelclub
Edelweiss Schaan
«So klingt’s
in Liechtenstein»
SCHAAN Am kommenden Samstag, 

den 16. April 2011, halten die Schaa-

ner Jodler ihr Jahreskonzert im SAL 

in Schaan ab. Bei diesem Anlass  

findet die CD-Taufe ihres neuen 

Tonträgers, mit dem Titel «So 

klingt’s in Liechtenstein», statt. In 

Zusammenarbeit mit der liechten-

steinischen Alphorngruppe Walser-

echo entstand ein abwechslungs-

reicher Musikträger, der mit Be-

stimmtheit die liechtensteinische 

Volksmusikszene bereichern wird.

Warme Küche und Livemusik gibt es 

bereits ab 18.30 Uhr. Das Konzert be-

ginnt um 20 Uhr. Für Tanz und Un-

terhaltung sorgt das Trio Gerhard 

Gabriel.

Internationales
Frauencafé
Osterhase zu Besuch
VADUZ Ostern steht vor der Tür, im 

Internationalen Frauencafé kommt 

diese Woche der Osterhase und ver-

steckt seine Osternester für die 

Kleinen. Ausserdem werden wir De-

korationen mit der Serviettentech-

nik machen. Tontöpfe oder Vasen 

bitte mitbringen. Der Osterhase ist 

am Donnerstag, den 14. April, ab 9 

Uhr im Gemeindezentrum Resch in 

Schaan im Jugendraum zu Besuch.

Alle sind herzlich eingeladen.

Pfadfinder
Mauren-Schaanwald 
Altpapiersammlung
MAUREN/SCHAANWALD Am kommen-

den Samstag, den 16. April 2011, 

wird in Mauren und Schaanwald ei-

ne Altpapiersammlung durchge-

führt. Bitte stellen Sie Ihre Papier-

Container vor 7.30 Uhr morgens gut 

sichtbar an den Strassenrand. Falls 

Sie keinen Container haben, ver-

wenden Sie bitte Papiertaschen an-

stelle von Plastiksäcken und schüt-

zen Sie diese vor Regen.

Herzlichen Dank!

Bioterra
Tauschbörse
für Gartenpfl anzen
BAD RAGAZ Am Samstag, den 16. 

April, von 14 bis 17 Uhr findet in 

Bad Ragaz zum zweiten Mal eine 

Tauschbörse für Gartenpflanzen 

statt. Möchten Sie überzählige 

Pflanzen, zum Beispiel mehrjährige 

Blumen, Kräuter, Stauden, Beeren 

usw. tauschen, verkaufen oder kau-

fen? 

Jederman verkauft oder verschenkt 

seine Pf lanzen selber. Treffpunkt: 

Familie Grob, Baschärhof, Bad Ra-

gaz. Der Anlass ist organisiert von 

Bioterra, Regionalgruppe St. Galler 

Oberland und Fürstentum Liech-

tenstein. Die Tauschbörse findet 

bei jeder Witterung statt. Wir freu-

en uns, recht viele Gartenbegeister-

te zu diesem Anlass begrüssen zu 

dürfen.

Die Ländle-Jungschi lädt zum Osterbastel-Nachmittag.  (Foto: ZVG)

Die LadiesCrew freut sich auf die neue Rennradsaison.  (Foto: ZVG)

Der Jodelclub lädt zum Jahreskonzert und zur CD-Taufe in den SAL.  (Foto: ZVG)

Heidi Schoch und Marlis Ritter (v. l.) bei der Weiterbildung in Buchs.  (Foto: ZVG)

CrazyBirds 50s-Club
50iger-Jahre-Abend
SCHAAN Der «CrazyBirds 50s-Club» 

lädt nach längerer Pause zum aus-

gelassenen 50iger-Jahre-Abend ein. 

Die Damage-Bar in Schaan wird am 

Samstag, den 16. April 2011, ab 20 

Uhr für ein paar Stunden zum Mek-

ka der guten, alten Zeit. Zwei DJs 

sorgen mit einer bunten Mischung 

von DooWop, Rockabilly und Swing 

für eine ausgelassene Stimmung. 

Willkommen sind alle Freunde der 

«Golden Oldies», die bei freiem Ein-

tritt aus dem Alltagstrott ausbre-

chen und das Tanzbein schwingen 

wollen. 

www.crazybirds.li

Der CrazyBirds-Club lädt zum ausgelassenen 50iger-Jahre-Abend. (Foto: ZVG)

Samariterverband 
St. Gallen und FL
Weiterbildung für 
Gruppenleiter
BUCHS Bereits zu einem früheren 

Zeitpunkt hatten die Teilnehmer 

das Thema der alljährlich stattfin-

denden Weiterbildung, nämlich 

«Leben mit einer Krankheit oder 

Behinderung» bestimmt, die Umset-

zung und Organisation lag in den 

Händen der Arbeitsgruppe Jugend-

arbeit des Samariterverbands SG/FL 

unter der Leitung von Marlis Ritter, 

Rebstein. 42 interessierte Helpleiter, 

darunter auch Teilnehmer aus der 

Help Liechtensteiner Unterland und 

Balzers, folgten Ende März der Einla-

dung nach Buchs, der dort ansässige 

Samariterverein hatte für diese Wei-

terbildung sein Lokal zur Verfügung 

gestellt. Zur Einstimmung übten sich 

die Teilnehmer in Morgenyoga, diese 

Sequenz beanspruchte vor allem die 

Lachmuskeln. Bei der darauffolgen-

den Gruppenarbeit befassten sich die 

Jugendsamariterleiter mit dem The-

ma «Diabetes» und bereiteten sich so 

auf die nächste Sequenz vor, wäh-

rend der eine Betroffene anwesend 

war und von ihrem Umgang mit die-

ser Krankheit erzählte. Heidi Schoch, 

Sevelenberg, Mutter von drei Kin-

dern und seit vielen Jahren Diabeti-

kerin, wusste Eindrückliches aus ih-

rem Alltag zu berichten. Die Teilneh-

mer benutzten die Gelegenheit, Fra-

gen zu stellen und so mehr über die-

se Krankheit zu erfahren. Mit ihren 

Aussagen konnte sie viele Unklarhei-

ten beseitigen. Allzu schnell war die-

ser abwechslungsreiche Morgen vor-

bei, jedoch wartete nach dem Mit-

tagessen ein ebenso spannendes Pro-

gramm.

Kaffee und Kuchen im Lukashaus
Den Nachmittag verbrachten die Sa-

mariter zusammen mit Bewohnern 

des Lukashauses Grabs. In dieser Ins-

titution leben Erwachsene mit einer 

geistigen und/oder körperlichen Be-

einträchtigung. Diese warteten schon 

gespannt auf ihre Gäste. Bei Kaffee 

und Kuchen fand ein erstes Be-

schnuppern statt, unkompliziert er-

gaben sich rasch erste Kontakte.

Marlis Ritter und ihr Team hatten ei-

nen Postenlauf mit samaritertechni-

schen Aufgaben vorbereitet. Jeweils 

mit dem Dreiecktuch versuchten sich 

die Teilnehmer im Verbinden an 

Kopf, Arm und Hand, immer unter-

stützt und angeleitet von Samaritern. 

Mit Einsatz und Elan waren alle da-

bei, am letzten Posten konnten Drei-

ecktücher verziert werden, welche 

dann zu einem Bild zusammengefügt 

wurden, das als Andenken für diesen 

besonderen Nachmittag mit ein-

drücklichen Begegnungen dem Lu-

kashaus überreicht wurde.


